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Pflege und Erhalt der Streuobstwiesen am Platzenberg 

Antrag der SPD-Fraktion vom 31. Mai 2010 in der Stadtverordneten-Versammlung  

am 10. Juni 2010 bereits einstimmig beschlossen 

 

Wie der Fraktionsvorsitzende der SPD, Waldemar Schütze,  heute mitteilt, ist es notwendig, auf die in 

der Taunus-Zeitung vom 13. August 2010 erfolgte Berichterstattung zum Thema „Finale am Platzenberg“ 

hinzuweisen, dass die SPD-Fraktion bereits am 31. Mai 2010 einen Antrag zur Pflege und Erhalt der 

Streuobstwiesen am Platzenberg in der Stadtverordneten-Versammlung am 10. Juni 2010 eingebracht  

hat, der einstimmig beschlossen wurde. 
 

Text des Antrages: 

Pflege und Erhalt der Streuobstwiesen „Am Platzenberg“ 
 

Der Magistrat wird gebeten, mit den Eigentümern auf die Pflege und den Erhalt der Streuobst 

wiesen im Naherholungsgebiet „Am Platzenberg“ hinzuwirken. 

Entsprechende Initiativen sind dabei zu unterstützen. 

 

Der Fraktionsvorsitzende Waldemar Schütze hat in der Stadtverordneten-Versammlung in der Erlen- 

bach-Halle Ober-Erlenbach am 10. Juni 2010 zu dem Antrag folgendes ausgeführt: 
 

„TOP  8 – Pflege und Erhalt der Streuobstwiesen „Am Platzenberg“ 
 

Die Streuobstwiese, regional auch Obstwiese, Bitz oder Bongert genannt, ist eine traditionelle Form es 
Obstbaues in Unterscheidung zum Niederstamm-Obstbau in Plantagen. Auf Streuobstwiesen stehen  
hochstämmige Obstbäume, meist unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher Arten und Sorten.  
 

Zum Vergleich: Auf Streuobstwiesen stehen je nach Obstsorten 60 bis 120 Bäume, Obstplantagen bis  
zu 3.000 Bäume pro Hektar ( 10.000 qm ). 
 

Streuobstwiesen sind meist charakterisiert durch eine Bewirtschaftung ohne Einsatz synthetischer Be-
handlungsmittel. Traditionell üblich ist die landwirtschaftliche Mehr-fachnutzung der Flächen: Sie dienen 
sowohl der Obsterzeugung (Obernutzung ), als auch der Grünlandnutzung, Mähwiese zur Heugewinnung 
oder als Viehweide (Unternutzung ). Die Imkerei spielt zur Bestäubung eine wichtige Rolle. 
 

Wichtige Aspekte zum Erhalt der Fauna sind Insekten, Spinnentiere, Amphibien und Reptilien, Vögel und 
Säugetiere. Für die natürliche Mähung sorgen z.B. Schafe. All das trifft mindestens als Beschreibung auf 
das Naherholungsgebiet Platzenberg zu. Deshalb müssen wir uns um dieses wichtige Biotop kümmern. 
 

Wir legen also heute unseren Antrag vor, wonach der Magistrat gebeten wird, mit den Eigentümern auf  
die Pflege und den Erhalt der Streuobstwiesen am Platzenberg hinzuwirken. Entsprechende Initiativen  
( Umweltverbände und andere ) sollen einbezogen und unterstützt werden.  
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Es sollte ein Konzept erarbeitet werden, wonach mit den Eigentümern der Grundstücke Am Platzenberg 
unter Einbeziehung von Initiativen, ( Umweltverbände und andere ), darauf hingewirkt werden soll, die 
Streuobstwiesen im Naherholungsgebiet „Am Platzenberg“ zu pflegen und damit zu erhalten. Bei Bege-
hung des Naherholungsgebietes, vom Bommersheimer Weg kommend, in den Feldweg Am Platzenberg 
einbiegend,  dann entlang der Radweg-Route über den oberen Leopoldsweg, fällt auf, dass viele Bäume 
von Ast- und Baumbruch betroffen sind. Reste dieses Baum- und Astbruches sind verteilt auf dem ge-
samten Gelände des Platzenberges festzustellen.  
 

Oberhalb des Grünen Weges / Ecke Leopoldsweg ist die dort gelegene Ballspielfläche völlig von Gras  
überwuchert, die Tore am Zusammenfallen. Dort können aufgrund dieses Zustandes die Kinder und J 
ugendlichen unter anderem nicht Fußball spielen. Dieses Problem könnte gleichzeitig auch mit beseitigt 
werden.   
 
Beispielhaft ist das Kirdorfer Feld, bei dem sich unter anderem die IKF (Initiative Kirdorfer Feld) und  
andere für die Pflege und den Erhalt der Streuobstwiesen seit einiger Zeit besonders eingesetzt haben. 
Darüber hinaus sogar mit der Apfelwein-Kelterei und dem anschließenden gesellschaftlichen Verkosten 
und Verkauf von eigens hergestelltem Apfelwein hohe Akzeptanz erworben hat.  
 

So ähnlich könnte eine Initiative für den Erhalt und Pflege der Streuobstwiesen im Naherholungsgebiet  
„Am Platzenberg“  unter Mitwirkung des Magistrates gewonnen werden. 
 

Wir bitten um große Zustimmung!“ 
 

„Abschließend ist festzustellen, dass der Magistrat nun auch entsprechend der einstimmigen Beschluss- 

lage ein entsprechendes Konzept zeitnah vorlegt und es sind damit alle Initiativen dazu eingeladen, 

im Zusammenwirken mit dem Magistrat den Erhalt des Naherholungsgebietes „Am Platzenberg“ vor, 

allem auch mit Streuobstwiesen, als Ganzes zu sehen, zu erhalten und zu pflegen“.so Waldemar Schütze 

abschließend.  
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